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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

in diesem Buch wird in leicht verständlicher Form veranschaulicht, welche Möglichkeiten der 
Einsatz von gleitenden und rollenden Geräten im Sportunterricht bietet und wie man damit 
schnell eine Auswahl von Spiel- und Übungsformen treffen und Sportstunden organisieren 
bzw. durchführen kann. 

Die hier ausgewählten Spiel- und Übungsformen erheben keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit, veranschaulichen aber grundsätzlich die vielfältigen Möglichkeiten des Einsatzes 
von  gleitenden und rollenden Geräten im Sportunterricht. Aus der Vielzahl der Möglichkei-
ten muss erfahrungsgemäß eine Auswahl getroffen werden. Hilfreich für die Umsetzung im 
Schulalltag  ist sicher das komplette „Stundenbeispiel mit Rollbrettern“.

Damit alle Schüler aktiv mitmachen können, müssen evtl. manche Übungen unter Berück-
sichtigung des jeweiligen Schülers und/oder der Klasse bzw. der örtlichen Voraussetzungen/
Gegebenheiten verändert oder modifiziert werden.  

Die Aussagen im Vorspann zu jedem Gerät: „Was kann man mit Teppichfliesen alles ma-
chen“, soll veranschaulichen, dass jedes Gerät ganz spezifische Bewegungsformen ermög-
licht und der Sportlehrkraft Hilfen bietet, ganz bestimmte Übungsschwerpunkte schneller zu 
finden und umzusetzen.

Gleiten auf Teppichfliesen allein, mit dem Partner und in Kleingruppen, Rollbrettfahren in 
vielen Variationen, Übungen mit dem Pedalo und eine Einführung in das Einradfahren lassen 
den Sportunterricht zum wirklichen Erlebnis werden. 

Unter Berücksichtigung der jeweiligen Gruppe/Klasse und Ihrer Zielsetzungen können Sie 
aus den vielfältigen Spiel- und Übungsformen wählen und Ihren Unterricht interessant und 
abwechslungsreich gestalten – so macht Sportunterricht Spaß!

Wichtig: Bei allen Spiel- und Übungsformen immer die Mitschüler im „Auge“ behalten und 
keinen anderen Schüler behindern. Besondere Vorsicht ist beim Umgang mit den rollenden 
Geräten „Rollbrett“ und „Pedalo“ geboten. Hierbei sind die Regeln und die Hinweise zum 
Gebrauch dieser Geräte unbedingt zu beachten. 

Viel Spaß und Erfolg bei der Umsetzung der vielen Anregungen und Ideen wünschen Ihnen 
der Kohl-Verlag und

Vorwort

Rudi Lütgeharm

*Mit Schülern bzw. Lehrern etc. sind im vorliegenden Band selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint.
 Zur besseren Lesbarkeit beschränken wir uns in diesem Band überwiegend auf die männliche Anrede.

Ebenfalls erhältlich: Band 1: 
Hand- & Kleingeräte

Best.-Nr. 11 482

Band 3: Mit Matten, kleinen 
Kästen und Kastenteilen

Best.-Nr. 11 560

Weitere Infos unter
www.kohlverlag.de
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Vorwort 1 Einführung

Bewegen mit rollenden und gleitenden Geräten umfasst raumgreifende, geschwin-
digkeits- und gleichgewichtsabhängige Bewegungsformen mit denen in Innen- und 
Außenräumen spezifische Körper- und Bewegungserfahrungen verbunden sind.1  

Die im Kerncurriculum für das Fach Sport in der Grundschule (Schuljahrgänge 1-4) 
genannten mehrdimensionalen Erfahrungen wie ...

... Körpererfahrung – Bewegungserfahrung – Materialerfahrung – Könnenerfah-
rung – Ausdruckserfahrung – Sozialerfahrung – Gesundheitserfahrung2 ...

werden durch den Einsatz von gleitenden und rollenden Geräten ganz besonders an-
gesprochen und geschult. 

Die Unterschiedlichkeit der Bewegungsaufgaben an und mit Teppichfliesen, auf dem 
Rollbrett und dem Pedalo sowie erste Übungen mit dem Einrad und die damit verbun-
denen spezifischen Bewegungsformen ermöglichen ganz neue Bewegungserfahrun-
gen. 

Durch den Einsatz von gleitenden und rollenden Geräten werden insbesondere  fol-
gende Grundtätigkeiten wie Gehen, Laufen, Steigen, Balancieren, Ziehen, Schieben, 
Gehen, Gleiten, Rollen, Hüpfen, Springen, Heben, Tragen etc. angewendet, neue Be-
wegungserfahrungen gesammelt, die koordinativen Fähigkeiten geschult und bei ent-
sprechender Wiederholung auch die konditionellen Fähigkeiten verbessert.  

Durch  Einzel-, Partner- und Kleingruppenaufgaben sowie durch die Kombination mit 
anderen Handgeräten werden immer wieder interessante und vielfältige Übungs-  und 
andere Sozialformen ermöglicht. 
Es gibt also ausreichend didaktisch fundierte Gründe, „warum“ man gleitende und 
rollende Geräte im Unterricht – natürlich unter Beachtung besonderer Sicherheitsmaß-
namen – häufig im Sportunterricht einsetzen sollte. 
Wichtig ist, dass insbesondere beim Üben mit Rollbrett und Pedalo die vom Lehrer 
angesagten Regeln und Hinweise durch alle Schüler beachtet werden. 
Es ist immer gut, wenn die Sportlehrkraft eigene Erfahrungen mit den rollenden Ge-
räten gemacht hat, da so schneller eventuelle Gefahrenmomente erkannt und durch 
entsprechende Maßnahmen behoben werden können.

  1Niedersächsisches Kultusministerium (2006): Kerncurriculum für die Grundschule, Schuljahrgänge 1-4 Sport, S. 18

  2Niedersächsisches Kultusministerium (2006): Kerncurriculum für die Grundschule, Schuljahrgänge 1-4 Sport, S. 8
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